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Ende





Was geschieht im letzten Kapitel?








„Wie ein Hund!“ sagte er, es war, als sollte die Scham ihn überleben.“





Wie reagiert Josef K.?








2 Herren holen K. ab am Vorabend seines 31. Geburtstages


sie nehmen ihn in einen engen Griff zwischen sich


kurze Zeit geht die Gruppe hinter einer Frau her (Frl. Bürstner?)


auf einer Brücke machen sie kurz Halt


im Mondschein gehen sie durch Gassen an den Rand der Stadt


ihr Weg endet in einem Steinbruch


K.’s Oberkörper wird entkleidet 


sein Kopf wird auf einen Stein gelegt


der eine hält ihn an der Gurgel fest 


der andere stößt ihm ein Fleischermesser ins Herz


beide beobachten die „Entscheidung“








er geht mit, ohne nennenswerten Widerstand zu leisten





er ist nicht bereit, sich selbst zu töten





er stellt viele Fragen





er lässt alles geschehen und sucht keine Hilfe





er nimmt alles genau wahr





später beschleunigt er den Gang








